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Christine Hoffmann, Maren Thanner & Miriam Ittlinger

Unterstützung von Schwimmunterricht an Grundschulen 
Die Pandemie hat die mangelhafte Schwimmfähigkeit von Kindern deutlich verschärft, der Anteil der Nichtschwim-
mer*innen ist enorm gestiegen. Ein Pilotprojekt der TUM unterstützt Grundschullehrkräfte bei der Bewältigung der 
zusätzlichen Anforderungen. Der Vergleich zwischen einem Vor- und einem Nachtest zu zwei ausgewählten Grund-
fertigkeiten des Schwimmens belegt, dass ein Großteil der Kinder ihre Atem- und Gleitfähigkeit deutlich verbessern 
konnte.
Supporting Swim Lessons In Elementary Schools
The Covid pandemic severely increased children’s insufficient swimming abilities and the percentage of non- 
swimmers highly increased. A pilot study of the Technical University of Munich (TUM) facilitates elementary school 
teachers to meet these additional challenges. The comparison of two selected basic swim skills in pre-tests  
and post-tests confirms that a majority of the children significantly improved their competence in breathing and 
gliding.

Christopher Mihajlovic

Mittendrin statt nur dabei!? 
Sportunterricht für Menschen mit komplexem Unterstützungsbedarf gestalten
In diesem Beitrag findet zunächst eine theoretische Auseinandersetzung mit dem Phänomen der „komplexen 
Beeinträchtigung“ im Kontext des inklusiven (Sport-)Unterrichts statt. Anschließend wird mit „Boccia“ eine wett-
kampforientierte Sportart vorgestellt, die sich aufgrund des Spielprinzips für den Einsatz im diversitätssensiblen 
Sportunterricht eignet, wobei ein Hauptaugenmerk auf mögliche Adaptionsmöglichkeiten für Spieler*innen mit 
komplexen Beeinträchtigungen gelegt wird. Abschließend möchte der Beitrag für die Notwendigkeit sensibilisie-
ren, die Sichtweisen von Menschen mit schweren und mehrfachen Beeinträchtigungen stärker in der (sport-)päda-
gogischen Forschung zu berücksichtigen, um relevante Fragen im Umgang mit dem Personenkreis behandeln zu 
können.

Leaving no one behind? Engaging individuals with severe and multiple disabilities in Physical Education
First of all the author phenomenologically examines the term “complex disabilities” within the context of inclusive 
(physical) education. Then he presents “Boccia” as a competitive sport, which seems to be adequate for diversity- 
sensitive teaching in physical education. Thereby the author focuses on possible adaptations for players with 
multiple disabilities. Finally he wants raise the awareness that sport pedagogical research needs to give more 
consideration to the perspectives of individuals with severe and multiple disabilities in order to be able to address 
relevant questions of dealing with that group. 

Jürg Baumberger

Kompetenzförderliche Beurteilung mithilfe des Sportjournals
Das Sportjournal (Müller & Baumberger, 2019) ist eine Möglichkeit, kompetenzförderliche Beurteilung im Sportun-
terricht zu realisieren. Im Zentrum steht die Frage, wie Lehrpersonen das Sportjournal im Unterricht einsetzen und 
welchen Einfluss es auf die Förderung und Beurteilung der Schüler*innen hat. Weiter wird beleuchtet, wie die direkt 
Betroffenen das Sportjournal wahrnehmen. Die Aussagen der Lehrpersonen wurden entlang der Method(ologi)e 
der „Grounded Theory“ (Strauss & Corbin, 1996) qualitativ ausgewertet. Die quantitative Datenaufbereitung der 
von den Schüler*innen ausgefüllten Fragebögen beschränkt sich auf die deskriptive Darstellung der Daten und 
einen T-Test. Die Ergebnisse zeigen, dass die Schüler*innen mit dem Sportjournal lernen, ihre Leistungen realistisch 
einzuschätzen und es somit zur Persönlichkeitsentwicklung beitragen kann.

Using the Sport Journal, SJ, to Assess and Facilitate Competence
The Sport Journal (Müller & Baumberger, 2019) allows users to assess and facilitate the students’ competence in 
physical education. The author focuses on the teachers’ use of the Sport Journal in class and on what influence it 
has for supporting and assessing the students. In addition he investigates how the users perceive the Sport Journal 
themselves. The teachers’ answers were qualitatively evaluated using the method(ology) of the “grounded theory” 
(Strauss & Corbin, 1996). The quantitative processing of the data from the students’ questionnaires is limited to the 
descriptive presentation of the data and a t-test. The results suggest that students using the Sport Journal learn to 
assess their achievements more realistically which might imply that it contributes to the development of their per-
sonality. 


